
Die Innosystec Gmbh hat ih-
ren Neubau im Neufracher
Gewerbegebiet „Am Wasser-
stall“ bezogen.

Auf über 7.200 Quadratme-
tern entstanden verteilt auf
drei Etagen 128 Räume, da-
runter zahlreiche Büros, Be-
sprechungsräume, eine Cafe-
teria mit Dachterrasse und
ein großer Veranstaltungs-
raum.

Die Bauzeit betrug rund zehn
Monate. Das Gebäude bietet
Platz für 150 Beschäftigte,
derzeit arbeiten rund 75
Menschen hier. 

„Wir freuen uns, unseren
Mitarbeitern und Kunden
jetzt ein angenehmes und re-
präsentatives Ambiente an-
bieten zu können“, sagte Ge-
schäftsführer und Unterneh-
mensgründer Peter Zerwes. 

Für das großzügige und licht-
durchflutete Gebäude hat
das Unternehmen rund acht
Millionen Euro investiert. Ei-
nes der Herzstücke des Neu-
baus ist die „Town Hall“, ein
Veranstaltungsraum für alle
Mitarbeiter, der mit mo-
dernster Technik und großen
Stufen punktet, die als Sitz-
möglichkeit dienen.

„Das war ein Wunsch der Be-
legschaft, jetzt nutzen wir
ihn fast jede Woche“, erklärt
Camilla von Baer, die für Ver-
trieb und Marketing verant-
wortlich ist. „Wir setzen auf
kleine Büroeinheiten, die in
der Regel mit zwei Arbeits-
plätzen ausgestattet sind“,
betonte Zerwes.

Viele Beschäftigte kommen
zwischenzeitlich mit dem
Rad ins Büro. Wer möchte,
kann sich vor der Arbeit in
den neuen Sanitärräumen
duschen. Arbeitsklima und
Nachhaltigkeit standen bei
der Planung des Gebäudes im
Vordergrund.

Die Mitarbeiter wurden von
Anfang an in die Gebäude-
und Bürogestaltung einbezo-
gen: „Ziel war es, dass sich die
Mitarbeiter in dem neuen
Gebäude wohlfühlen und ge-
nügend Platz für den gegen-
seitigen Austausch besteht“,
erzählt Peter Zerwes.

Deshalb gibt es zum einen
auf jedem Stockwerk Mitar-
beiterküchen und zum ande-
ren bietet die große Cafeteria

im zweiten Stock viele Sitz-
gelegenheiten und einen di-
rekten Zugang zur Dachter-
rasse. 

Für Peter Zerwes standen
beim Bau außerdem beson-
ders Nachhaltigkeit und die
Schonung der Umwelt im
Fokus. So wird eine große
Menge des Strombedarfs
mittels eigener Solaranlage
auf dem Dach produziert. Zu-
dem bietet das Unternehmen
jetzt auch die Möglichkeit,
das eigene Elektroauto an
den Ladesäulen vor dem Fir-
mengebäude aufzuladen.
Zuvor hatte das Unterneh-
men ganz in der Nähe Büro-
räume gemietet.

Der Neubau ist Teil der
Wachstumsstrategie der In-
nosystec GmbH, die vor zwei
Jahren begonnen hat. „Bis
dahin sind wir behutsam mit
unseren Kundenprojekten
gewachsen“, so Zerwes.
„Jetzt wollen wir das Thema
offensiv angehen.“ 

Das Softwareunternehmen
begeht dieses Jahr sein 20. Ju-
biläum. Gegründet wurde es
mit fünf Mitarbeitern, heute
arbeiten 75 Beschäftigte am
Standort.  pjs/kili

Großzügig & lichtdurchflutet: Das neue Gebäude der Innosys-
tec GmbH. FOTOS: PJS

Zukunft im Blick: Innosystec GmbH 
im modernen Neubau angekommen

„Wir freuen uns, unseren Mitar-
beitern und Kunden jetzt ein an-
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